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wohl unter einander heiß werden/thlle es darnach in eil,
Sacklcin/lege dasselbe an den Ort/ da dir wehe ,st / und
mach« es zum öfflern warm.

Vor Seitenstechen / da man nicht
wohl achemen kan.

K. Einen frischen Kühkoch/ mische ihn wohl mit
Essig/drucke esdurch ein Tuch / consscire darunter
Hontg/Ingber/Sassran/ jedes ein wenig; laß es ein
wenig kochen/ mucke etwas d«>on warn,/und sthwiize
darauff.

Ein Trancklein.

tze. Hirschhorn zwischen zweyen Frauen Tagen ge»
fangen und gcbrandt 9>j. bereitet« Krebsaugen und
Hechlklefel / jedes 3j. pulverisiere alles klem / vermische
«s/und nehme es in Cardebenedictenwasserein.

VorGeschwähr ln der Selten.
Wann bey dem Geschwahr grosse Huze ist/so mache

dieses Pflaster.
Nehme Weiizenmchl 1. Id. tempenrc es mit

Ballmohl llnd Butter/lege es auffdie Geschwulst / es
HM sehr.

Item/nehme Wacholderbeern 1. w. siosse sie und
' siede sie mit Wein/ lege es darauff/ es heilet alle Seu»
chen und Geschwulst.

Ist das Geschwahr auffgebrochen/so gebrauche die«
sen Tranck.

NehmeHirschzungen/Endivien/Aposiemkraul und
Paradießtörnensiede es mit einander in Wasser / und
thue Zucker darein/lrincke des Morgends und Abend?
davon.
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